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Vorwort

Viele Fingerpicker sind auf der Suche nach neuen, interessanten Spielstücken. Sie sollen gut klin-
gen, abwechslungsreich sein und in einem überschaubaren Zeitraum erlernt werden können. 
Der 2. Band des Spielbuchs zu »Picking Basics« möchte diesem Bedürfnis entgegenkommen. Er 
enthält 20 Stücke, vom Blues im Stil der alten Meister über Eigenkompositionen mit unterschied-
lichsten Stimmungsgehalten bis zu Arrangements irischer Traditionals.
Doch hier handelt sich nicht nur um eine einfache Stückesammlung. Beim Spielen erarbeitet 
man sich – fast wie nebenbei – sein eigenes Repertoire an Zupfmustern und Spieltechniken und 
lernt so die Vielfalt an Ausdrucksmöglichkeiten beim Gitarrenspiel kennen. Dabei stehen in je-
dem Stück andere Aspekte im Vordergrund: Melodiepicking, Folkpicking-Basic-Patterns, Tone-
Substitution, Patternspiel mit Vorzieher, Legato-Techniken, Slide  u.v.m. Querverweise zum zwei-
bändigen Lehrwerk »Picking Basics« sind bei jedem Stück angegeben. Wer sich intensiver mit 
einem hier behandelten Aspekt oder Thema befassen möchte, kann so schnell die passenden 
Kapitel fi nden.
Aber auch alternative Stimmungen werden nicht ausgespart. Hat man erst einmal die Hemmung 
überwunden, sein Instrument auf Dropped-D, DADGAD oder Open-C umzustimmen, werden ei-
nen der klangliche Reiz und die Fingerfreundlichkeit solcher Stimmungen schnell begeistern. 
Eine weitere Besonderheit liegt darin, dass auch vier Kompositionen für zwei Gitarren in den 
Band aufgenommen wurden.
Viele Freude beim Spielen!                                                                                                                     Hans Westermeier


